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  Das vorliegende Buch wurde sorgfältig recherchiert. Alle Angaben erfolgen dennoch ohne Gewähr und sind nicht wissenschaftlich erwiesen. Weder der Verlag, noch die Autorin können für eventuelle Nachteile oder Schäden, die aus dem Buch gemachten praktischen Hinweisen resultieren, eine Haftung übernehmen.




  





  Das Buch ersetzt nicht den Arzt, Heilpraktiker, Zahnarzt, Apotheker oder Physiotherapeuten, auch keine Medikamente. Wir raten Ihnen weiterhin Ihren Arzt oder Heilpraktiker aufzusuchen. Der gesamte Text im vorliegenden Buch dient zur Information und ist für Lehrzwecke bestimmt. Medizinischer Rat ist nicht beabsichtigt. Eigendiagnosen können durch die Beschreibung nicht gestellt werden.




  





  Einleitung




  Schätz ungsweise haben 95 % der Erwachsenen in den IndustriestaatenGallensteine im Gallensystem der Leber. (Andreas Moritz,Autorund Heilkundiger, USA)




  Im Laufe vieler Lebensjahre haben sich Gegenstände, Gallensteine, Metalle, Umweltgifte, Würmer, Larven und deren Eier, Parasiten, Pilze und deren Sporen, Egel, Lösungsmittel, Farbstoffe u.s.w. im menschlichen Körper angesammelt, von dem jeder denkt, so was könnte niemals in seinen Körper gelangen.
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  Bild: durch die Leberreinigung über den Darm ausgeschiedene Gallensteine




  Die gesamte Tier- und Pflanzenwelt wird von Keimen, Bakterien, Viren, Parasiten, Egel, Würmern, deren Ausscheidung, Eiern und Larven befallen. Ist der Mensch das einzige Lebewesen auf der Erde, der nicht befallen wird? Diese Kleinstlebewesen ernähren sich von chemischen Substanzen, wie Metalle, Umweltgifte, Farbstoffe und Lösungsmittel, die jeder Mensch täglich konsumiert. Ist jetzt noch das Immunsystem geschwächt (durch Stress, Mangel an Bewegung, sauerstoffarmer Luft, Vitaminen, Mineralstoffen und Spurenelementen), hat der Körper auf Dauer nur wenige Chancen, sich gesund zu erhalten. In der Schulmedizin haben diese Dinge lateinische Namen oder Nachnamen von deren Erfinder, die nicht jeder versteht. Medizinische Laien brauchen heutzutage mehr Gesundheitswissen. Es sei denn, man ist Experte auf dem Gebiet.





  Metall ist aus unserer Zivilisation nicht mehr wegzudenken, es ist für vielerlei Dinge nützlich, hat aber im Körper nichts zu suchen. Metall aus Kochgeschirr oder Zahnfüllungen korrodiert mit Flüssigkeiten und Speichel. Es geht in den Körper über und lagert sich dort ab, insbesondere in der Leber, welches anschließend zu erheblichen Gesundheitsstörungen aller Art führen kann. Metalle im Körper können nicht verdaut werden und ziehen Bakterien, Viren, Pilze, Würmer, Parasiten und Egel an. Diese Lebewesen vermehren sich im Körper und sind verantwortlich für viele Krankheiten. Schwermetalle sind toxisch und hochgiftig. Die Leber leistet jeden Tag Schwerstarbeit, um sich von einer Vielzahl an Giftstoffen zu befreien.




  Ist die Leber voll mit Metall, Steinen, Schadstoffen und Lebewesen, entgiftet die Leber über die Haut und bildet Leberflecke, Altersflecke und Sommersprossen. Auch alle anderen Hautbeschwerden lassen sich der Leber zuschreiben. Wenn Leberflecke vorhanden sind, befinden sich meistens Gallensteine in der Gallenblase und in der Leber und begünstigt Nierensteinbildung. Die Gallensteine können vor Ausscheidung gezählt werden: Die Anzahl der Leberflecke können der Anzahl der Steine (auch die allerkleinsten Leberflecke, Altersflecke und Sommersprossen) entsprechen. Die Leberflecke auf der Haut sind ein Spiegel der Steine in der Leber und Gallenblase. Man spricht auch davon, dass die Haut das Spiegelbild der Seele ist. Der Zustand der Leber entscheidet darüber, wie jung oder wie alt man aussieht und wie man sich fühlt. Eine Leberreinigung ist kostengünstig und kann jeden Menschen von tausenden von Steinen befreien. Die Menschen reinigen alles, ausser den Körper von Innen, deshalb entstehen Krankheiten. Würde man 20, 30 oder sogar 60 Jahre den Kühlschrank nicht auswaschen, wäre er voll mit Giftstoffen, Keimen, Pilzen, Bakterien und weiteren lebenden Gesundheitsschädlingen.




  Tausende Menschen weltweit haben bereits erfolgreich Leberreinigungen durchgeführt. So mancher hat ca. 10.000 Steine ausgeschieden, sowie Murmeln oder Knöpfe, die in der Kindheit verschluckt wurden. Eine Leberreinigung unterstützt die Selbstheilungskräfte und ist das einzige Organ was sich am schnellsten wieder regenerieren und nachwachsen kann. Bei einer Leberreinigung scheidet man ausserdem Gallensteine, Nierensteine, Nierengries, Würmer, Parasiten, Pilze, Metalle, negative Gefühle, emotionalen Ballast und weitere Giftstoffe aus und sollte 1-2 Mal im Jahr durchgeführt werden. Lebererkrankungen aller Art führen zu Zell- und Nervenschädigungen. Lebererkrankungen werden meist erst bemerkbar, wenn sich tausende von Steinen in der Leber, der Gallenblase und in den Gallengängen befinden. Vorbeugend kann sich jeder Mensch von den Steinen befreien und diese schmerzlos in wenigen Tagen ausscheiden. Eine derartige Leberpflege ist gesund für Körper, Geist und Seele.




  Gesundheitsschädlinge leben in den Nervenbahnen, Zellen, DNS, Drüsen und anderen Organen und blockieren wichtige Funktionen. Eine Leberreinigung wirkt sich äußert günstig auf Psyche, Zellen und Nervensystem aus. Wenn der Körper voll ist mit Steinen, Lebewesen, Metallen und anderen Schadstoffen blockiert dies die Psyche, Denken und Wohlbefinden, denn Körper, Geist und Seele gehören zusammen.




  Nach einer Leberreinigung stellt sich folgender Zustand ein: Seelisches Gleichgewicht, gute Laune, mehr Lebenskraft und Motivation, wirkliche Befreiung von emotionalem Ballast, Gewichtsregulierung, jüngere Haut, Normalwerte von Cholesterin und Blut, besseres Allgemeinwohlbefinden, neuen Lebensmut, allgemeinen Wohlbefinden, mehr körperliche und geistige Energie, Gesundheitsverbesserung aller Art, Allergien verschwinden, Geistige Klarheit, Kreativer Ideenreichtum, Lebensfreude, Entscheidungsfreudigkeit, Gesundheit als Normalzustand.




  Dennoch können wir den Kleinstlebewesen, wie auch alle anderen Lebewesen auf dieser Erde keine Schuld geben oder gar den Umweltschadstoffen die Schuld für Krankheit geben. Die Lösung heißt hier Eigenverantwortung. Erst wenn der Mensch die Eigenverantwortung für seine Gesundheit übernommen hat, kann er auch die Mikroorganismen, Gifte und Schadstoffe in seinem Körper loslassen.




  Kurze Beispiele über Namensgebung in der Medizin für Medizinlaien:




  Als erster verwendete Hippokrates den Begriff „Krebs“, als er bei der Untersuchung eines Geschwürs der Brust, die Ähnlichkeit eines Schalentieres entdeckte und der Brustbereich dem Tierkreiszeichen Krebs zugehörig ist. Seit diesem Tag heißt diese Krankheit nach einem astrologischen Tierkreiszeichen.




  Die Alzheimer Krankheit wurde im Jahre 1901 von dem Arzt Dr. Alzheimer entdeckt. Seit diesem Tag wird diese Krankheit nach dem Nachnamen des Erfinders genannt.




  Malaria beispielsweise ist aus dem italienisches abgeleitet (mal – aria bedeutet: schlechte Luft). Es hat überhaupt nichts mit schlechter Luft zu tun, es wird vermutet dass die Namensgebung daher rührt, dass in den tropischen Sümpfen schlechte Luft herrscht. In Wirklichkeit ist es ein einzelliger Parasit, der von einer Mücke übertragen wird und sich in den Leberzellen vermehrt und Leberzellen zerstört. Der einzellige Parasit wird auch Plasmodium genannt. Von der Leber aus gelangt der einzellige Parasit ins Blut und er wächst in den roten Blutkörperchen heran. Dort legt der Parasit Eier. Beim Ausschlüpfen der Eier entsteht Fieber. Die Eier wachsen heran und nisten sich wieder in die roten Blutkörperchen ein, das Fieber sinkt. Die Eier schlüpfen aus, das Fieber steigt und durch das Schneeballsystem vermehrt sich der einzellige Parasit fast unaufhörlich.




  Erfahrungsberichte




  Mein eigener Erfahrungsbericht




  Alle hier beschriebenen Methoden habe ich selbst ausprobiert und angewendet. Persönlich habe ich einige tausende große und kleine Steine und Griess mit der hier im Buch genannten Methode ausgeschieden. Dies erfolgte über einen Zeitraum von 5 Jahren mit ca. 4 Leberreinigungen pro Jahr. Danach wurden keine Steine oder Gries mehr ausgeschieden. Persönlich habe ich mich kurz nach einer Leberreinigung wie folgt gefühlt: Eine enorme Energie und Vitalität spürte ich im ganzen Körper, gepaart mit einem klaren Geist und ein hohes Maß an Lebensfreude. Dennoch ist die Methode nicht für jeden zum Nacharmen geeignet und sollte nur unter fachmännischer Anleitung durchgeführt werden. Die Informationen im Buch dienen deshalb nur zu Informations- und Studienzwecken.




  Hinweis zur Nierenreinigung: Das Buch beschreibt hauptsächlich die Leberreinigung. Die Nierenpflege oder Nierenreinigung ist somit als Ergänzende aber dennoch wirkungsvolle Maßnahme beschrieben.




  Erfahrungsbericht Nr. 2 von Herrn M.B.





  Als es dann soweit war und ich das erste Glas trank, stand ich der Sache sehr skeptisch gegenüber, da das MagnesiumSulfat-Salzwasser scheußlich schmeckte und ich befürchtete Hunger zu bekommen und etwas essen zu müssen, was ja den ganzen Effekt zu Nichte gemacht hätte. Aber nach dem 2. Glas verspürte ich überhaupt keinen Hunger, sondern empfand ein Sättigungsgefühl. Nach der Grapefruit Öl Mischung war ich dann endgültig satt. Ich legte mich gleich hin und es rumorte im Bauch, bald schlief ich glücklicherweise ein. Am nächsten Morgen musste ich sofort zur Toilette, es kam anfangs nur Wasser über den Darm. Dann trank ich wieder das Salzwasser und legte mich hin. Nach dem 2. Glas am Morgen saß ich dann 2 Stunden auf der Toilette. Es kamen große und kleine Steine heraus, die unterschiedliche Grünfärbungen hatten, aber auch Grieß, der eher gelb-grünlich war. Ich trank bis zum Mittag nur Wasser, da ich keinen Hunger verspürte und aß als Mittagessen eine kleine Portion Kartoffeln mit Gemüse. Anschließend konnte ich den Tag ganz normal verbringen. Der positive Effekt war allerdings, dass ich eine Woche lang total energiegeladen war und mich richtig wohl fühlte. Außerdem habe ich durch die 2 Tages Leberreinigung 0,5 Kilo abgenommen, was mich dazu anspornte, nach 2 Wochen die Leberreinigung zu wiederholen. Diesmal besorgte ich Epsonsalz-Kapseln, da das Salzwasser für mich schrecklich schmeckt. Der Effekt war folgendermaßen: Am nächsten Morgen nach der 2. Portion Kapseln verspürte ich den Drang auf die Toilette zu müssen. Es kamen wieder Steine und Gries heraus und als ich in die Toilettenschüssel mit der Taschenlampe schaute, schwammen weiße große, kleine und lange dünne Würmer herum. Die nächsten 2 Wochen fühlte ich mich total vital und ich nahm nochmal 0,5 Kilo ab. Dies ist jetzt 4 Wochen her und mir geht´s blendend.
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